
Postimchrichten aus der alten Heimath 
Brandenburg 

Pl n g e r tn ii nd e. -- Aus der 
Ltsirse zwischen Schlvedt und Nieder- 
trania nntrde«an einein deuhansen 
die Leiche eines älteren Mannes ge 
tandem die ali- die des 66 Jahre al-v 
trit toandernden Kleinpnergesellen 
Brrtlsold Vogel, gebürtig ans Bres- 
1a:t, festgestellt wurde. Der alte 
thnudlvertgvnrsche hat die Kriege 
gegen Oesterreich und Frankreich init 
gemacht 

B r a n n s f e l d e. Hier wurde 
Alls dein Ettittergnte die Hofstangerin 
Mem Blaesing von einein Gespann 
überfahren Sie erlitt schwere Ver- 
letzungen atn Unterleid Kiirzlich ist 
sie gestorben Der Unsall diirite noch 
ein gerichtliches Nachspiel erhalten. 

Bei-steno- Ertrunten sind in 
der Schlunde die beiden jüngsten 
Kinder desz Fleischernteisters Wilhelm 
Walter in Briegtoto, ein ll Jahre 
altes Mädchen und sieben Jahre alter 
Knabe. 

Bllhlegnhre. -— lfss brannte 
das Gehöst des Besitzers Hanut nie- 
der. Auch das Vieh lonnte nnr znnt 
Theil gerettet werden« Dass Feuer 
ist ans unbekannte Weise aus-gekom- 
men. 

c·ott,tiits.----Das große Gräber- 
feld del Cottbns in der Nähe des 

städtischen Wasserloerts lvird seit ei- 
niger Zeit unter der sachlundigen Lei- 
tung von Frau Dr. Rieten plan- 
mäßig durchsorscht· Es sind bisher 
schpn über 250 Gräber ausgedectt und 
sorgfältig untersucht worden. Unter 
den zahlreichen andgegenständen he- 

finden sich solche von hohem wissen-« 
schastliehen Werthe. 

Ostpreussem 
R o n i as be r g. Direktor Ge 

org Hartumnn vom Stadttheater in 
Essen, der frühere Oderregiffeur unfe 
rer Oper, ift von dein Anffichtsrcith 
des Deutschen Opernhaufes zu Chor-« 
lottenbnrzr zum Direktor gewählt 
worden. 

Landes-geolan Professor Dr. Kleid-Z 
muri-e sfnr letzten Ruhe vestattet. 

Chefredakteuk de Refee nat argen 
das Urtheil deö Schöfferigericht5, 
durch das er wegen iibler Nachrede 
gegen Redakteur Marktwald zu 60 
Mi. Geldstrafe verurtheilt wurde, 
Berufung eingelegt. 

B a r i e n fi e i n. — Der Jt7fährige 
Besitzer Albert Will ans Albrechtsdorf 
wurde von einem zerfpringenden 
Stein der Schrotmühle fo schwer am 

Kopfe getroffem daß ihm der Schädel 
spalten wurde und er auf dem 

ransport nach dem Krankenhanfe 
ftard. 

Westpreussem 
Bangig. --—— Der hiesige Gast- 

tvirttp Herr Wilhelm Wohls in der 
Sandgrnbe beaina die goldene Hoch- 
zeit. Die kirchlichen Feierlichteiten 
fanden in der Si. Jofephgiirche statt. 

R o f e n b e r g· Der neuaetoäiflte 
Geistliche in Fintenftein, Herr Pfar« 
rer liz. Doehriug tfriiher in Fifchant 
ift von dein Superintendenten Waltz 
aus Dt.-Et)lan feierlich in fein Amt 
eingeführt worden. 

Herr Lehrer Nuß von hier hat fiir 
die Minintnrviilme, die fich bisher 
mit Pappfiguren behelfen mußte, be 

ioegliche körperliche Figuren erfunden 
und iiir diefe Erfindung ein deutscher- 
Reictsspatent erhalten. 

Dosen 
di r o t o ich i n. Ein iiufnli trat 

fich in Sulmierfchijy trennten Die 
thefrau dei Mauren tltiotronmti 
ging auf die unmittelbar hinter ihrem 
Haufe gelegene Miete um dort Heu 
zusammen zu rechen nyre beiden 
Kinder nnd-n iie knir, die in der Watte 
einees Waflerxiudeuo spielten. Hierbei 
frei das kleinere muri in den Graben 
und ertrunt eise der Vorm-um von der 
Isttntker tsernertt wurde 
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Unsull ereignete sieh auf dem städtis 
schen Sprelptay, indeni dort beiin 
Schlagbanspiel dem Präparanden 
Pienich ins Schleswig ein Ball mit 
solcher Wucht in den Rücken geschla-— 
gen wurde, daß er eine innere Ver 

letzung davontrug nnd nach dem 

Fireistrantenhause gebracht werden 
mußte. 

B o r des-s hol m. W erhängte 
sich ane- ::nbetnnnter Ursache die :t7- 
jährige tshesran des früheren Haus- 
dieners Heid. 

Biidelsdors Der 15jäb 
rige Runde J. Böhrnsen schosz tnit ei-— 
nein Tes.«.)ing durch die Zirnmerthiir 
nnd traf seine neunjiihrige Schwester 
in’s Auge-. 

Sei-leerem 
B r e H l a u. Bei der Beerdigung 

des Oberons-rachs- Hainei waren Unter 
anderen Vertretern der Schiffsahrtss 
interessenten die Vorstxindscrtitglieder 
des Schiffsahrts-Vereirrs zu Breslan 
mit Ausnahme des verhinderte-r Vor- 
sitzenden anwesend, ferner Kapitäne 
der verschiedenen Rheedereien. 

Dein Sanitätsrath Dr. Gustav 
Helltvig in Neu-Ruppin sind ans An 
laß seines 5()iährigen Doktorjudi- 
läume nur 22« d. M. von der Irredi- 
zinischen Fakultät Glücktdiinsche nnd 
das erneute Doktordiplom itbersandt 
worden 

F r u n t e n st e i n. Hier wurde 
one ueuerbaute Wohnhans des Bor- 
itehers der Diuionissenanstalt einge- 
weiht. Nach einer am neuen Mart- 
hause abgehaltenen Morgenandaeht be- 
wegte sich der Zug der Festtheilnehmer 
unter Glockengeliinte zur Anstaltstirs 
che, wo Festgottesdienst stattsand. Die 
Festpredigt hielt Generalsuperinten- 
dent Haupt, den Bericht gab Pastor 
Petrnn, der Anstaltsvorsteher. 

G l e i m i tx. Das hiesige Schwur- 
gericht verurtheilte den Schneider 
Joseph Fkupta aus Zabrze wegen 
Morders zum Tode· Knpta hatte die 
Handelssran Gustel Träger aus Ga 
lizien nur 15. Februar mit Hammer- 
sihlägen betäubt, beraubt, mit Petru- 
lenni betroffen, sie angezündet und in 
einen Schornstein gezwuner 

Sachsen und Thüringen 
Dreiniaunen Hohne 

Es wurde hier die 7iährige Tochter 
des Oberiellnerg Brimann tBecters 
HoteU von einem von Schierke kom- 
menden Automobil umgesahren und 
zur Seite geschleudert. Das schwer- 
verleyte Kind wurde ins Kranken- 
haus zu Wernigerode geschafft. 

Fraukenhnusen An der 
Krnunnen Spitze, in unmittelbarer 
Nähe der St.idt, erträntte sich die 
lljährige Tochter des Ver mann- 

fBerger in der Wipper· cis ist nicht 
»bekannt, wag die Kleine zu dieser 
Innfeligen Zeit getrieben hat- 
: Förtl)u. Hier wurde auf der 
Frankfurter Straße der 14jährige 

TSohn des Holzbändlers und Bürger-« 
Meisters von Fortba, Heinrich Eich- 
;ner, von einein mii Backfteinen bela- 
denen Lafttvageu, der auf der ab- 
ichijffigen Straße ins Rollen tat-i, zu 
Boden gerissen und überfahren Er 
starb wenige Minuten darauf an den 
schweren Verletzungen 

S t a f; f n r t. Im benachbarten 
Heckiingeu starb das- JIzsiilsrige Kin 
des Arbeiters Alter innerhale it 
Stunden infolge Genusses unreifer 
Stacheibeeren, nach weichem es als 
bald Wasser trank. 

li n se b u r a. Der Arbeiter 
Fritz Miiller aus Egeln der vemäch 
tig ist, den Mordversnch an dem Po 
lizeixosichtnusiiter Saat in Egeln ver 

»iidi su haben nnd aus dem Gerichte- 
jgeiänqnifi entsprunan ist, wurde ver 
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ums-us Schotten attg«3ll,1kim1e11 we 

gen versuchten Giftmordes an ihrem 
Manne-, nnd ihr Liebhaber, der Verg- 
mann Schnitt-L wegen Beihilfe ver-s 
nrttpeitt. Die Frau erhielt 7, ihr Ge- 
liextek 6 Jahre Znchtha115. 

Oldenvurq. 
Dldenbn tg Jn der Nacht 

wurde tun nach 1 Uhr auf der Clops 
penbumer Straße in Osternbukg die 
Brotanstkägerin Peiiser ekdtosselt 
und beraubt aufgefunden. Der Ver-« 
dacht der Thäterschaft ruht auf einem 
:t()j"cit)ktgen Mann Namens Langhage, 
der von einer in der Nähe gelegenen 
Wirthschaft aus beobachtet tvurde,J 
tvie er in der Nähe des Thatortes 
sein Fahrrad verließ. Langhage, der» 
aus Beetnen stammt, wurde verhaftet.; 
Usnnovck Und Icaunscbwcms 

Bernshansen ·-— Vor den; 
Augen der Mutter erlitt das 4jährige; 
Töchterchen der Familie Knii.helmannx 
in Bernshausen einen schrecklichenI 
Tod« Das Kind, das neben der Mut- ; 
ter aus dem Wagen saß, wurde, alss 
das Pferd plötzlich anrtickte und einens 
Seitenspruna machte, aus dem Wa-; 
gen geschleudert. Die Räder des Wer-s 
gens gingen dem Kinde über denKopf, 
so das; die Schädeldecke gespalten tout- 
de nnd der Tod eintrat. 

Brartnschioeig. -—- Die Ver- 
lagsbuchhandlung don Vieiveg cke 
Sohn in Brannschweig feierte un- 

löngst ihr 125jähr. Bestehen. Aus 
Anlaß dieses Jubiliiums hat die 
Firma der Universität Göttingen 
10,00() Mark und der Jnvalidentasse 
der Firma 20,000 Mart überwiesen. 

Dannenberg. --—— Der Buch- 
druckereibesitzer und Verleger der 
Agnel-Zeitung Fr. Esmarch ist hier 
im 52. Lebensjahre gestorben. 

S u l i n ge n. s-— Auf detn Felde 
bei Anstedt wurde der Pächter Radens 
vom Blitz erschlagen. Er hatte vo; 
dem Hagel-neuer Schutz hinter den 
Pferden gesucht. Auch die beiden 
Pferde wurden getödtet. 

Wilhelnighaven «— Beim 
««Zegeln ertrani der Mairose Diinner 
mann, der hier seiner Dienstpflicht ge- 
niiat. Zwei Kameraden konnten sich 
durch Schwimmen retten. 

liessen-Raunen 
Kassel. — An Stelle des am 

»Schlagansall plötzlich verstorbenen 
«Polizeihanptmanno Funke wurde der 
Polizei-Jnspeltor der Königl. Polizei-? 

»Direition Frankfurt a. M., Herr von 

»der Osten, an die hiesige Polizeidirel 
ltion versetzt- 

B n t t l a r. Als der Schacht 
aufseher Preszler in dem Hahnschen 
Basaltwerle am Standdorfsberge die 
Sprenguna der Felsen besorate, 
brachte eine angeleate Ziindschnur so 
fort nach dem Aniiinden den Sprena 
suntß zur Explosion. Das aufflie— 
arnde Gestein riß dem Schachtaniie 
ner die Hälfte des Schädelg fort, so- 
daß der Tod sofort eintrat 

G e l n ha n se n. Kiirzliw ist 
dahier das Säaewert des Banne 
setiiifts J. H. Fren vollständig nieder 
gebrannt 

Die hiesige igraelitische Gemeinde 
seterte ein ieltenesz Fest. tfcz sind NO 

Jahre verflossen seit der Griindnia 
Der Beerdigungö Briiderschaft n-:d 
des Wohlthätiaieitsvereiiis. 

dessen-Dariristadt. 
B u de n he i m. Die Leiche nd 

an Z. Pfingsttage vor den Anien 
i-iner Frau nnd Kinder ertrnntch 
Betriebsleiter-J des hiesigen, den 

..:iihciniichen Berg nnd Hiittennir 
ein« gehörigen Kaiitvertes Vorsper 
wurde an der Haufeninaner zu V n 

lisn im Rheine getändet 
Oeddeetreini. Die Tatk« n 
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’riett) unter den schweren Mistwagen 
wurde überfahren nnd getödtet 

tf heni n i tz. — Fri. Sophie Trii 
biger feste das ftädtifche Watfenhansz 
zum Erben ihres ungefähr 20,00t) 
Mart betragenven Vermögens eint 
Der Rath nahm die Erbschaft für das-? 
Wciifenhaus an. 

Der langjiihrige Fiilirer der fiich 
fifchen Fenerwehren, Branddirettvs 
Wem-un feierte feinen 7(). Geburts 
MA. 

Sande. — Der Musiker Heae 
tnald aus dem nahen Dittniannsdorf 
ftiirzte vom Rad nnd erlitt einen 
Ztnädelbruch. 

Senfteitberg. — Der Arbei 
ter Georg Pick erlitt bei einein Sturze 
vorn heuboden fo fchwere Berlehttn 
gen, daß er kurz nach dein Unfnll 
starb. 

Dechtenvuko. 
Schwerim Nach längeren 

Leiden ver tard hier kürzlich der Ober- 
stadtsetretär Joh. Daum iin 73. Le 

bensjath Es ind 25 Jahre verflossen, seit-- 
dein der Oberlirchenraths - Präsident 
D, Adolf Giese dein Mecklenburgis 
saien Oberlirchenrath angehört. Aug 
diesem Anlaß wurden dem hochber- 
dienten Beamten manche ishrungen 
nnd Aufrnerlsamkeiten zutheiL 

Neustrelih. Zum Bürger- 
meister in Schildberg i. P. wurde der 
Reserendar W. Mehn, der Sohn des 
hiesigen Kaufmanns C. Mehrl, vom 
dortiaen StadtoerordnetenKollegium 
gewählt. 

III-sca- 
Babenhausen. —- Jn einer 

Waldung bei hergah wurde der 
Darmfabrilant Franz Huinmel von 
hier erhängt aufgefunden. Die That 
verübte hummel jedenfalls aus 

Furcht dor Strafe. 
Forchhetnn Das Pfalz- und 

Fränlische - Schweiz Museum da- 
hier hurde am 2. Juli feierlich eröff- 
net- 

Geiselhörinn. Das Anwe- 
sen des Bäckerineisterg Joseph Koch 
dahier brannte vollständig nieder. Die 
Brandursache ist unbekannt 

G o l d b a ch. Hier stürzte der in 
den dreißiger Jahren stehende Intu- 
lide Schivind die Stiege feiner Woh- 
nung herab und brach das Genick. 

Gr a f e n n) ä h r. Der Oetonoui 
Donhauser dahier fuhr mit einer 
Sense auf der Schulter auf dem Rad 
zum Mähen Plötzlich stiesz das Rad 
an einen Stein und Donhauser 
stürzte so unglücklich, daß ihm die 
Sense die Leber durchschnitt 

Hohenwarth Hier starb 
der in weiten Kreisen bekannte Pri 
vatier Konrad Wels, der älteste Bür 
ger der Gemeinde, im hohen Alter 
von 92 Jahren. 

R u n d i n a. Die illiisiriialerg 
ehelente Joseph nnd Maria Haderl 
in Rnnding bei Cham feiern dein 

nächst in bester Gesundheit ihr golde- 
neg Hochzeit-fest 

Steinariff. DirH4Jalire 
alte Kind des Giitlers Thomas Arn- 
mer in Sieinariff bei Zchrobenhanien 
fiel in einein nndetvachten Augenblick 
in die Dünaerarnde und ertrant. 

V i l H h o f e n. Gastioirth Mi 
cheal Brunnen Besitzer der Wirth- 
schast »Zum tfiienbabn" dahier ist iin 
Alter von 60 Jahren aeftorben 

W u l n h o f. Jufolae eines 
Fehltritisz beim ileherichreiten eines 
Dammes stiirzte das LILJirhriae 
Söhmhen des Oetononien Wntz dahier 
in einen Weiber nnd fand seinen Tod 
in den Fintheik 
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sucht» tfkbreisnnq hatte sieh ver 47 
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nnd Stall bis auf den Grund nieder- 
G is p p i n g e n·- Die Leiche des 

seit lU Tagen vermißten Kleinhänd- 
lers Heinrich Franck von hier wurde 
tin Nectar bei Plochingen artändet. 

stcth 
Baninienthai. Der 18 

Jahre alte Fabritarbeiter Georg Oes- 
lennuer wurde von dem 20 jährigen 
Kaufmann Ferdinand Scheid von 

hier nach vorangegangene-n Wort- 
tvechtel erschossen. 

Boxberg. s- Der Sohn des 
Landwirths W. Thoma fuhr auf lei- 
ueni Rade in voller Wucht in einen 
Wagen hinein. Er erlitt dadurch 
sehr schwere äußere und innere Vers- 
letzungen 

tls n g e n. Bei einein Gewitter 
in Wiechs a. N. wurde der 76-jäh- 
rtzre Landtvirtlt Kelter und sein neben 
ihrn stehendersSohn vorn Blts ges 
trofer. Gliictltchertveise erholten sich 
beide Männer wieder- 

Heidelbe ra. si- Es erschofz der 
20 Jahre alte Kaufmann Schetd aus 
Barnmeuthal den 18-jährtgen Fabrik- 
arbeiter Georg genauer, der ln der 
Tapetenfabeit ammenthat beschäf- 
tigt war, aus Eifersucht. 

Junos-Urb.tngen. 
Straßburg ——Durchden Tod 

ihres öiiihrigen Töchterchens wurde 
die Familie des Professor-i Dr. hon- 
Wibel, Lamahstrasze l, in tiefe Trauer 
versehn Das Kind spielte eine zeit- 
lang allein ans dem Ballen. Ei mqu 
nun aus irgend eine Art Streichhitlzee 
sich verschafft und dieselben entzündet 
haben. Die leichten Sommerlleider 
des Kindes standen im Augenblick in 
hellen Flammen Auf dao herger- 
greifende Geschrei des nngliietlichen 
Kindes eilten die Mädchen herbei- 
Doch war iede Hilfe zu spät- 

Buseudors. -Jn einen Kit- 
bel mit lochendem Wasser fiel das 
Söhnchen des Amtsgerichtoraths Dr- 
Tidirl. E- wurde so schwer verbriiht, 
dass das Kind am anderen Tage an 

den Verletzungen starb. 
6 hu m b r e h. »- Das seltene Fest 

des l()lt. Geburtstages tonnie die 
Wittwe Katharina Henriot hier bege- 
hen. Die ganze Gemeinde nahm Au- 
theil an diesem Jubeltag der noch rit- 
stigen Greisin 

trete Städte· 
Lii deck. Vom hiesigen Schwur- 

gerieht wurde ver ZOjiihrige Hand- 
lun sgehilse Ernst Hart-nann, der 

San eines ehemaligen Schweriner 
Rechtsanwnth wegen Mordee zum 
Tode verurtheilt. Er hatte im No- 
vember v. Jo. die Rentnerin Fri. 
Jenseit in ihrer Wohnung erschossen, 
nachdem ihm ein Erpressuugsversuch 
niiszgliickt war. Die Aufhebung dei- 
ilrtheila erfolgte jetzt wegen Frage 
stellung an die Geichworeneu. 

Interndurg.. 
D ii d e l i n ge n. Vor Kurzem 

machte der 41 Jahre alte Schaut- 
wirth Peter Sand von hier in einem 
Anfall von Geistesavwesenheit durch 
einen titevolversrhnß seinem Leben ein 
tfnde 

W i l h. In dein Anwesen des 
Schmiede-«- Vtit Beteudvrf zu lssrh 
weiter brach Feuer aus-. Haus, Scheu 
ne uan Stalluug, Movel «"oie Annae 
rathe usw. wurden zerstört Der Stirn 
den in Höhe von WOU Fr. ist nur 

theilweise versichert 
Ocoterretcvimngarm 

Wien. Knulich ist nn Paela 
mentsgevaude. in dem Raume, wo 
die Karten fnr die wallerle ausnege 
den werden« ver Onituttrige, under 

heirathete «it.irliuieutsdiener Muth 
tsiihhsader eisihoflen ausriefunden kwr 

ven. tiichhaver wohnte in Wahn-H 
it« nat inti wenen eine-T- sssstyssllnmu 
Leidens aetodtet 

Va d sticht iiiie oeilsuisr satt 
Bad fiktil in mutiiter xsseit zur Eint-It 
rinnt-en meiden Hei-l :o««s du- tritt 
sehnte Ptiidt tu Liseroftesiextti Iexn 

tim- "-« Juli-is der lrt"r-«.snnk n» 

Ztndt werd die te«n Un sitt-: alt-« 

Ness-tsstunspnxmxus ewmts iu- Use 

Julius-wirst s· «.I kssetre ·i’!kniu;sr 
.k’« hi-» W lNz «.· U s »Ab. 
'i..:i.( Uhu-I 

ist«-ists s» l Hes st -z 

«t)t«i-s-iet 7 «i. « ; s« 

’« Ei nlcs ihrener ! 
,i«.i H «"s « ,t-.H: s «t 

«« « « Wust 

Izu twet r. 
Unn. Im- Imdm M m 

wuswius Kun. insow- M dumm 
»Im Leimwa · in m sahen-n auf 
III Tut-u wimm- unsc time smm 
Wirst-mit- 
IUIHHII m- Sud-stumm 

Must- IMM mich-u M m dem 
Mc Mit-S Dunst W OMIILW 

W. Mut Eos-IMM- snu Fuss-»- 
mus- Isnj m Mem-Mo mai W 

Das-u cis-Inmitten Warm- dom- 
mbunmt Jus sie this winkt-n M- 
anus- m Busqu ims- 

vkhki tu us logtiknmtm 
i w m Indem »die 

un t Izu-Max- Ikmmduiis m 
Mk hu Mund nnd-Mundes 

III-»Hi- Nu it- w Mo 

"Klantschi total niedergebrannt. Die 
Feuern-ehe konnte nur die umliegenden 
Gedäultchteiten schützen. Der Schaden 
ist beträchtlich. 

Die Deutsche Hausfrau-. 
Ach tuilltoutmene Erinnerung an 

Deutschl-indes Fluren, deutschen Laut 
und deutsche Sitte grüßt unt dgs 
August Heft der »Deutschen haus- 
srau«, dieses stets gleich gern gesehenen 
Gaste-, dem es vorbehalten geblieben 
ist, die deutsche Frau, den deutschen 
Familie-mater aus amerikanischem Bo- 
den völlig mit Der neuen Heitnttthaui- 
usöhuen. Nur »wen sehnsüchtiger 
rang nach den Wundern der Fremde 

hinaustrieb, lernt in der Fremde -- 

Ivie bald innigstee heimathi e- 

siiht«. So sang e ust Entanuel i- 
bel, uud der Winter des Mißver all- 
geng stillt von und ab, wenn uns ute 
die in jeder Zeile echt deutschen Geist 
und deutsche-l Wesen athmende ,, aus- 

vstau« daran mahnt, in treuem edeni 
ten die Erinnerung au die alle hei- 
matlt festzuhalten 

Fesselnd und interessant, wie steti, 
ist auch das neue Heft gehalten das 
zunächst in stimniungtvollen Eier-en von Karl E. Lorenz, einem Deut ch- 
Arnerikaner, ,,Schntten der Erinne- 
rung« an uns vorbeiziehen läßt« Die 
reizende tleine Reisegeschichte »Wenn 
man’s nicht hat »von Eva Treu wird 
zu Ende geführt, und die Schilderu 
eines gefahrdotlen Erlebnisses in dZ korsifchen Wäldern triigt der Thais-i 
Rechnung, dassv der August einer der 
beliebtesten Reisemonate ist« Ein er- 

schütterndee Bild aus dem Leben malt 
Martha Toeplih in ihrer »Er chtchte 
einer Geizigen«, die das tea if Or- 
schiek einer armen deutschen -,intvunde- 
rin wiedergiebt. Eine fexelnde Plau- 
derei tiber Ring und rauring in 
Vergangenheit und Gegenwart wird 
bei jeder Leseriu dankbare Aufnahme 
finde-i, ebenso eine kurze, von ltleklis 
chem Humor getragene Visite i den 
farbigen Frauen der deutschen Kolc- 
nien. An die Hausfrau und Mutter 
wendet sich eine eingehende Betrach- 
tung über die litemiise und Kräuter, 
die in der modernen Etliche zu heil- 
zweelen Verwendung finden können- 
nnd auch eine Reihe erprobter Nath- 
ichtäge zur Bekämpfung des Summer 
Complainl unserer Kinderwelt wird 
sehr willkommen sein. Die reich ltige 
illustrative Auestattnng hiilt ich in 
dem gewohnten vornehmen Rahmen- 
durch die istnschaltnn einer Notenbeis 
lage diirfte dieses he t eines besonders 
freudigen limpfangeb bei der Leserlvelt 
sicher sein. Die innige und zu bergen 
gehende Melodie des bekannten Volks- 
liedes »Mein Himmel auf der Erde« 
wird ja in jedem deutschen hause ern 
gesungen. In der iiberaui intere nn- 
ten illustrieten Chronik der Zeit wird 
den attuellen Tagenereignissen Rech- 
nung getragen- 

Der praktische Frauentheil zeichnet 
sich durch die Wiedergabe der neuesten 
Beiden-Muster aust, die an aparter 
Kiridincnleit leichter Ausführung und 
aciälliger Einfachheit nicht iiberirossen 
werden können. Zweifelgohne wird 
jede Leierin von den billigen Schnitt- 
rnnjtern gern Gebrauch machen. Eine 
siiilte von Proben aus dein Handar- 
beitstorb wird die Hausfrau ebenso 
fesseln wie die praktischen Hinweise 
fiir siiiche und Keller und Hand und 
litarieu Auch ein ernstes Wort über 
das Verhältniss der Mutter zur heran- 
wachsenden Tochter rechnet aus der 

iiäunnisginniaen Widerhall- 
Eeiteri loolil wird zwischen Redak- 

tion und Lesekschait einer Zeitschrift 
ein lieriliiliereg Verliiiltnifi herrschen- 
«lli- es del der Deutschen hausirau der 
Fall in. Der reichtjaitige Briesknsten 
lsietet jeder Veseriu die Uieniichiein ihr 
non den tiiisIIiIIeriiiisen der harten 
Merkmal nenriiaren Herr auozuschiit 
k.« ais-s ueritiindi.reu kiiukil und Zu 
Iisrniti en lindeuz daneben ltk er oder 
xrqu esn Erininiriftieiu sur uile miikl 
tut-en im Mut-en Xenien vDer aeriuge 
.»lk-.snne’nentmeet-h nun Nil-Heil ltuk 
Hi neu-seit Ase »Deutiktie Hand 
« .s -.«- H:«.enitsehetsaieu Freunde 
«- s- s-: silixrkeriinnfsrise Inmiiie 
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